
Boah…zuerst einmal vielen Dank für die Mühe die ihr euch gemacht habt! Ich hatte mir erhofft, dass es hier
Menschen gibt, die mir genau diese Dinge sagen (-können).

Ich nehme eurer beider Kritik sehr gerne an, denn ich verstehe, was ihr meint und warum manche Dinge die
ich geschrieben habe, keinen Sinn machen.

Was ich noch nicht weiß ist, das Wie. Darüber muss ich ein, zwei Nächte schlafen. Denn das ist wieder etwas
Neues, was ich jetzt lernen und umsetzen muss. Wundert euch also bitte nicht, falls es, eventuell mir einem
weiteren Kapitel erst noch einmal kurz schlimmer wird. Ich brauche immer einige Tage um herum zu spielen
und auszuprobieren. Aber vielleicht ist das auch normal?! Oh man, auf was habe ich mich da eingelassen?
:P 

Für euch noch als Hintergrund zum Wissen falls ihr es interessant findet. Die ausladenden Beschreibungen
die ich jetzt doch wieder runter kürzen muss, sollten eine tolle erzeugen, dem Lesenden zeigen, wie es in der
Welt aussieht, riecht, wie sie schmeckt usw. Aber wie es aussieht, habe ich dadurch meine Lesenden
bevormundet und konnte nicht aus meiner alten Rolle als Leser heraus. Ich denke, ich wollte all die tollen
Bilder, die beim schmökern in meinem Kopf entstehen, vorgeben. Aber so funktioniert das nicht…eine wichtige
Erkenntnis.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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